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Deutſchland. prochen. Die Paſſagiere haben ſich meiſtens, 
7 Peng andy age bekleiden können. Es 
herrſchte nicht die geringſte Pank, was ausdrück⸗ 
lich im Widerſpruche zu der Ausſage einiger ger 
retteter Paſſägiere betont werden muß. Die vom 
Kapitän v. Goffel in ruhiger aber beſtimmter Weiſe 
gegebenen Befehle wurden von der Mannſchaft 
und den Paſſagieren gewiſſenhaft befolgt. Daß 


beordert wurden, geſchah deshalb, weil nach aller 
Meinung dort die meiſte Ausſicht beſtand, die 
Boote gut zu 21 5 zu bringen. Leider gelang 


Abgeordneten aus ländlichen Wahlkreiſen, nament⸗ 
lich aus den kleinſten Bundesſtaaten; wenn eine 
derartige Ungleichheit in geringem Maße von 
Anfang an beſtand, ſo hat ſie ſich doch mit der 
Zeit außerordentlich verſtärkt. Allein dies iſt nur 
eine von vielen Fragen, zu denen das beſtehende 
Wahlſyſtem Anlaß giebt; was die Antragſteller 
wollen, kommt auf eine noch ſchärſere Zuspitzung 
der ausſchließlichen Herrſchaft der Zahl über die 
Zufammenſetzung der Reichsvertretung heraus, 
und dazu werden der Reichstag und die Regie⸗ 
rungen ſich gegenwärtig wohl ſchwerlich ent⸗ 
ſchließen. Nach unbedeutender Diskuſſion wurde 
die Abſtimmung auf den Wunſch der Antrag⸗ 
ſteller ausgeſetzt, weil ſich andernfalls ſchon hier 
Beſchlußunfähigkeit ergeben hätte. 

Dann folgte ein Antrag des Abg. Pachnicke 
(freiſinnige Vereinigung), der im Hinblick nament⸗ 
lich auf die mecklenburgiſchen Verhältniſſe für 
jeden Bundesſtaat eine konſtitutionelle Verſaſſung 
verlangt. Ein derartiger Antrag iſt in den 
ſiebziger Jahren wiederholt vom Reichstag ange⸗ 
nommen, vom Bundesrath zwar abgelehnt wor⸗ 
den, aber es war damals doch Ausſicht vorhan⸗ 
deu, daß die mecklenburgiſchen Regierungen, trotz der 
Anzweiflung des Rechtes des Reichstags zu einem 
derartigen Beſchluſſe, unter dem moraliſchen Eindruck 
deſſelben — damals übten Reichstagsbeſchlüſſe 
einen ſolchen aus — ſich zur Herbeiführung ver⸗ 
faſſungsmäßig geordneter Zuſtände entſchloſſen 
hätten, zumal der Widerſtand wenigſtens in 
Mecklenburg⸗Schwerin nicht ſo ſehr bei der Regie⸗ 
rung, wie bei der Ritterſchaft lag. Die ſeitherige 
Entwickelung der Dinge hat dieſe Ausſichten zer⸗ 
ſtört; wenn die Altion zu Gunſten Mecklenburgs 
trotzdem gegenwärtig wieder aufgenommen werden 
ſollte, jo konnte es aber gewiß nicht in verfeylterer 
Weiſe geſchehen, als indem geſtern zu dem Antrag 
Pachnicke die ſreiſinnige Volkspartei das Amende⸗ 
ment hinzufügte, die einzelſtaatliche Landesver⸗ 
tretung ſolle überall aus dem allgemeinen, gleichen, 
direkten Wahlrecht mit geheimer Abſtimmung her⸗ 
vorgehen, und die Sozialdemokratie den weiteren 
„Verbeſſerungs“⸗Antrag, daß das aktive und paſſive 
Wahlrecht mit dem 20. Lebensjahre beginnen und 
auch den Frauen zuſtehen ſolle. Vermöge dieſer 


‚Defterreich-Ungarn. 0 
Wien, 5. Februar. Wie verlautet, dürften H 
in den nächſten Tagen Polizeibeamte aus Wien, 
Prag, Lemberg, Trieſt und aus Deutſchland in“ 
Peſt eintreffen, um hier der Peſter Polizei bei der 
Unterſu chung der in Oeſterreich und in den deut⸗ 
ſchen Städten verübten Kaſſendiebſtähle an die 
Hand zu gehen. f 2 
Prag, 5. Februar. Der Landtag nahm einen 
Antrag an, in welchem die Regierung aufgefordert 
wird, die Ausarbeitung eines Generalprolektes für 
die Schiffbarmachung der Moldau von Prag bis 
Melnik und der Elbe von Melnik bis Auſſig zu 
beſchleunigen und den nothwendigen Aufwand in 
dee, e Wege in nächſter Zeit zu 
beſchaffen. f 
Brünn, 5. Februar. Der Landtag geneh⸗ 
migte einſtimmig den Antrag des deutſchen Abge⸗ 
ordneten Werber auf Einführung der zweiten 
Landessprache als obligaten Lehrgegenſtand an den 
Realſchulen. 


Hauptmann Herter erklärte, daß er von dem S 
Unternehmen zurückgetreten ſei. 

Noch eine Anzahl Redner ſprechen ſich ſehr 
heftig gegen Ahlwardt aus, dem anſcheinend kein 
Vertheidiger erſtand. 

— Wie verlautet, ſollen einige fremde 
Journaliſten wegen unehrerbietiger Aeußerungen 
über den Kaiſer Wilhelm aus Deutſchland aus⸗ 
gewieſen werden. So ſchreibt die „Danz. Ztg.“ 

— Frhr. v. Stumm hat dieſer Tage zum 
Beſuch beim Fürſten Bismarck in Friedrichsruhe 
geweilt. 

— Wie ein Berichterſtatter meldet, hat dem 
Vernehmen nach das eingeleitete Ermittelungsver⸗ 
fahren hinſichtlich der vorzeitigen Ankündigung 
amtlicher Schriftſtücke im „Vorwärts“ kein Er⸗ 
gebniß gehabt, welches zu einer ſtrafrechtlichen oder 
wenigſtens disziplinariſchen Verfolgung eine 
Grundlage böte. Es hat ſich, wie man hört, 


Weiſe preis. 


— Während bekanntlich die gewerblichen Be⸗ 
rufsgenoſſenſchaften die Unfallverhütung jo, ſtark 
ausgebildet haben, daß ſie mit wenigen Ausnahmen 
bereits Vorſchriſten auf dieſem Gebiete erlaſſen 
und eine ganze Zahl von Beamten zur lleber⸗ 
wachung der Durchführung derſelben augeſtellt | 12 8 ten 

und nicht auf die Verträge ſelbſt zu erſtrecken 


haben, ſind die landwirthſchaftlichen Berufsge \ 2 1 
ch 1 0 ce nur die drei übrigen Mitglieder möchten eine all' 


che gemeine Unterfuchung über die Verträge eröffnet 
ſehen, wie fie von den Radikalen verlangt wird. 

Paris, 5. Febraar. Drumont kehrte heute 
laus Brüſſel hierher zurück und wurde auf dem 
Nordbahnhof von etwa 300 Antiſemiten mit 
Hochrufen empfangen. Als Drumont in dem 
auf dem Boulevard gelegenen Bureau der „Libre 
Parole“ eintraf, veranſtalteten die Anhänger 
Drumonts vor dem Haufe eine lärmende Kund⸗ 


gebung. 
8 Italien. n 
Rom, 5. Februar. Der König ſandte dem. 
en Brigabe⸗Geueral Baratieri eine Depeſche, 11 
welcher er demſelben die Eruennung zum Diviſions⸗ 
general anzeigt. Der König fügt hinzu, er wolle 
durch die außerordentliche Beförderung ſeine und 
der Nation Dankbarkeit ausdrücken für den Ruhm, 
den Baratieri durch die Siege in Afrika für 
das Vaterland und die italienische Armee erwor⸗ 


Frankreich. 71 

Paris, 5. Februar. Die Abtheilungen der 
Kammer ernannten eine Kommiſſion von 33 Mit⸗ 
gliedern, um die Betheiligung Rahnals Br lich 
der Eiſenbahnverträge zu unterſuchen. its 
glieder der Kommiſſion find dafür, die Unter: 
ſuchung lediglich auf das Verhalten Raynals 


den Fall der weiteren Auffindung von Brief⸗ 
ſchaften die betreffenden Schiffer zu bezeichnen, 
ln denſelben Belohnungen überſandt werden 
unen.“ d 


über die „Elbe“⸗Kataſtrophe folgendermaßen: „Es 
ſteht zu hoffen, daß eine ſehr ſtrenge Unterſuchung 
über die Urſache des Unglücks angeſtellt werde, 
denn alle, die Seereisen a machen verpflichtet 
find, haben ein unmittelbares Intereſſe daran. 
Wie war es überhaupt möglich, daß der Dampfer 
„Erathie“ bei hellem Wetter in einem rechten 
Winkel auf die „Elbe“ anrennen konnte? War es 
nur die Folge des ſehr ſchnellen Sinkens der 
„Elbe“, daß faſt keine Paſſagiere gerettet werden 
konnten ? Wie iſt das Rückwärtsdampfen der 


war das Vorgehen zu Gunſten Mecklenburgs jedes 
Ernſtes entkleidet, und der mecklenburgiſche Be⸗ 
vollmächtigte von Oertzen konnte die Situalion zu 
einer Lobrede auf die vortrefflichen ſtaatsrechtlichen 
Zuſtände Mecklenburgs ausnutzen. Als dann von 
konſervativer Seite Uebergang zur Tagesordnung 
beantragt wurde, ſo daß zunächſt nur ein Redner 
für und einer gegen den Antrag das Wort erhal⸗ 
ten hätte, bezweifelten die Sozialdemokraten, da 
ſie die Annahme dieſes Antrages befürchteten, die 
Beſchlußlähigleit des Hauſes; die Zählung ergab 
die Anweſenheit von nur 166 Mitgliedern, alſo 
Beſchlußunfähigkeit. Der Präſident fügte aber die 


dieſes Schiff jemanden von der „Elbe“ retten 


geringe h bg e c haben. Wie iſt es 
denn möglich, daß die „Crathie“ den großen Lloyd⸗ 
Ka ke ; She a 1 1 9 ee 0 er⸗ 
leuchteten Schiffspforten nicht mehr geſehen haben 
ſoll? Die‘ Antworten des Kapitäns und des 
Steuermannes der „Crathie“ geben auf dieſe 
Fragen eine ſehr unbefriedigende Antwort. Eine 


Arbeiten Gegenſtand der Erwägung innerhalb der nicht umhin können, nunmehr auch in größerer 
Regierung ſei; man begegne indeſſen Zweifeln, ob] Zabl als bisher den gewerblichen Berufsgenoſſen⸗ f | N 
ſich die Angelegenheit leicht werde bewirken laſſen. ſchaften auf dem Gebiete der Unfallverſicherung dies umſomehr, als einzelne engliſche Blätter be⸗ 


N ; reits angefangen haben, alle Schuld auf die „Elbe“ 
‚Großbritannien. und Irland. zu weren. Denn die „Pall Mall Gazette“ ſagt: 


London, 5. Februar. Im Oberhauſe wurde 
die an die Königin zu richtende Adreſſe angenom⸗ 
men. Im Laufe der Debatte erklärte der Premier⸗ 
miniſter Lord Roſebery, er ſei erfreut über Lord 
Salisbury's Zurückhaltung hinſichtlich Armeniens, 


Herr von Hammerſtein hatte als Grund für die nachzuſtreben. 
Bemerkung hinzu: „Das Haus würde beſchluß⸗ Abtrennung den Umſtand angeführt, daß bisher — Die Prüfung der Steuerorduungen ver⸗ 
fähig jein, wenn nicht eine Anzahl von Mitgliedern] bei Flußkorrektionen das landwirthſchaftliche Ins ſchiedener Gemeinden hat den Miniſtern der 
beim Namensaufruf den Saal verlaſſen hätten.“ tereſſe nicht genügend gewahrt ſei. Die ganze Finanzen und des Innern zu folgenden Be⸗ 
Herr von Levetzow war ſomit der Meinung, daß Frage würde mehr eine Frage der Zweckmäßigkeit merkungen Anlaß gegeben: | 
mindeſtens 33 Mitglieder ſich der Zählung ent- ſein. Würde die Abtheilung für Waſſerbauweſen! 1. Die Beſteuerung jedes öffentlichen Aufzugs 
sogen hatten! In dieſer Art iſt die Obſtruktions⸗ vom Miniſterium der öffentlichen Arbeiten abge⸗ mit Muſikbegleitung, insbeſondere auch eines könne nur ſagen, daß die Regierung im Stande 
Taktik wohl noch nicht feſtgeſtellt worden. zweigt und dem landwirthſchaftlichen Miniſterium ſolchen zu kirchlichen Zwecken oder bei patriotiſchen er ke u ſei, in dieſer Frage im Einvernehmen mit 
— Der 9 3 „ überwieſen, jo würde das Arbeitsminiſterium zum Gelegenheiten, iſt offenbar zu weitgehend; in⸗ geweſen jeh, apt int: Mäc n 
Der Ausſchluß Ahlwardts aus der anti⸗ ; ; ; 1855 1585 Int den unmittelbar intereſſirten Mächten, nämlich 
1715 5 . reinen Eiſenbahnminiſterium werden, nachdem gleichen die Beſteuerung jedes Ständchens mit den, uumt ich nid . 5 71 15 
ſemitiſchen Reichstagsfraltion wurde am Montag ; ; ; it Ana race Rußland, Frankreich und Italien zu handeln, 
9 5 eee 1890 bereits beim Amtsantritt des Herrn von oder ohne Muſikbegleitung, beiſpielsweiſe eines Nächte allein dar dag 
Abend von der „Antiſemitenliga“ in einer Ver⸗ i8 dahi ‚ i aadereine bei welche Mächte allein danach ſtrebten, daß das 
Ä \ Berlepſch dieſem das bis dahin vom Mintjterium |folchen, welches von einem Geſaugvereine bei - REN lichen! öfen . 807% 
ſammlung beſprochen, die in einer bekannten dor een ’ f it ſei iter dargebracht volle Gewicht der europäiſchen öffentlichen Mei⸗ 
Dia ive“ ; 8 der öffentlichen Arbeiten reſſortirende Berg⸗ und paſſender Gelegenheit ſeinem Leiter dargebracht volle ee N N 
Mädchenkneipe Unter den Linden flattfand, Der üttenweſen übertragen worden iſt. ird. Die Beſteuerung d itsfeſtlichteiten nung zur Ermittelung ver Wahrheit eiungeſetzt 
Reichstagsabgeordnete Bindewald referirte in zwei ⸗ i 151 nem Wi tus zue s Ned A be werde. Obaleich die Pforte die Mitwirlang 
ſtündiger Rede. — Von einem Volksſchullehrer wird der 1 U t 11 en nina Italiens abgelehnt habe, weil dieſe Macht keinen 
Bindewald erzählte, daß er in Baiern von „Voſſ. Ztg.“ geſchrieben: Charakter an ſich 11 15 15 der nen öffent ichen Konſul in Erzerum beſitze, ſo glaube er, Redner, 
der „baieriichen antiſemitiſchen Volkspartei“ ſchlecht „Die Regelung des Militärdienſtverhältniſſes ne e un rügt, 11 5 an F te De doch, daß die drei in genannter Weiſe vertretenen 
behandelt worden ſei, ebenſo ſpäter der Abgeordnete der Volksſchullehrer durch die Kabinetsordre vom Benutz un eines Wirtheh 70 75 4 { oße Mächte im Stande ſeien, die Unterſuchungskom⸗ 
Werner, dem es aber trotzdem gelungen wäre, 27. v. M. hat die Wünſche der Lehrer nur zu een Seltlchtei = 15 90 8 7 zur Veranſtaltung miſſion fo zu überwachen, daß die Wahrheit er⸗ 
einen Derein beutfchgefinnter Antifemiten zu grün- einem Theile befriedigt. Die bisherige, alerſens offentahen acht dieſelbe noch nicht zu einer gründet werde. Erwieſen ſich die Gerüchte über 
ven, Ablwardt jei, obgleich von der Sachlage als ungenügend anerkannte, kurze Dienftzeit iſt be⸗ hen In einigen Steuerordnungen wird die Greuel als begründet, dann müßten die wärmſten 
unterrichtet und gewarnt, nach Baiern gegangen, ſeitigt und ben Lehrern Gelegenheit gegeben, eine Seu erhöht wenn anne | Shmpathien den priftfichen Mitmenschen in Klein⸗ 
um in dem radikalen Volksverein zu ſprechen, in kegelrechte militäriſche Ausbildung ſich zu erwer⸗ un an dis Ger 4 En Kein, u 102 000 aſien zu Theil werden, und des weiteren, falls die 
anden dor Dieduer, und Werner ſo schlecht be⸗ bet. Um auch bie Berechtigung zum einjährige] Ole verſchiedene Bemefſung d Hagmietye zallte Gerüchte wahr ſeien („ich wünſchte“, fügt der 
handelt, waren. (Zmuf: „um Geld zu ver⸗ lreiwilligen Dienfte zu erlangen, werden nun von Die a: 19 1 e ao teuer nach Redner ein, „ich könnte jagen, daß ich eine amt⸗ 
dienen!“ Beifall und Heiterkeit.) Ahlwardt be⸗ dem großen Lehrerverein mehrere Schritte vorbe⸗ zuläſſtg. rechtlichen Geſichtspuntten erſcheint nicht liche Juformalion zur Verfügung hätte, die mich 
ftärkte damit die Strömung in Baiern und reitet, u. a. auch eine Petition an den Reichstag. 5 5. Nach eiuer Steuerordnung ißt der Bürger⸗ in den Stand ſetzt, ein autoritatives Dementi zu 
ſchdigte die Partei. Ahlwardt erklärte, feine] Wenn in der Budgetkommiſſion des Reichstages meiſter ermächti nn den Sa en an der geben“), fo wäre es nicht möglich, daß der Zu⸗ Kapitän ſich vorausſichtlich auch zu weiteren Mit⸗ 
Fraktion ſei ihm zu reaktionär, und fiellte den die Meinung geltend gemacht worden iſt, daß die Rirmehtoge 115 di Beranft 11 1 1 den | and jener chriſtlichen Bevölkerung der fetzige theilunzen herbeilaſſen. 
bateriſchen Partikularismus als etwas Berechtig⸗ Lehrer von der Berechtigung zum einjährig⸗rei⸗ luſtb a en kus 955 RN ER ung von Lane tleibe, da ſie ſonſt Repreſſalien ausgeſetzt ſei, die i 
tes hin. willigen Dienſte nur ſelten Gebrauch machen wür⸗ luſtbarkeiten und den 55 nen mit andauernd ihre Lage derſchlimmern würden. E 
Redner ſchildert nun die Vorgänge in der den, und dabei auf die in Baiern gemachten Er⸗ guter Führung bei der Veranſtaltung von Ver, .“ 
Fraktion, wo man mit Riecht von Ahlwardt eine fahrungen zurückgegriffen worden ift, fo muß dem erden zelnen ee Steuerſaz zu, 
Erklärung über fein Verhalten in Baiern ver- gegenüber auf die jetzt gänzlich veränderte Sach⸗ bewilligen. § 4 des ee enthält eine 
langte. Er ſtellte zunächſt alles in Abrede, ſprach lage aufmerkſam gemacht werden. Die baferſſchen entsprechende diskretionäre Sena des Gemeinde» 
von Düverjtänonilfen 2%; ſchliedlich erklärte er Lehrer haben zum größten Theil auf den einzähris arſenten d nun bei ber Veranftaltung vou ust 
ſich bereit, eine Erklärung abzugeben, die die Fral⸗ gen Dienſt verzichtet, weil fie mit zehn Wochen bar 0 55 n Ai Zu, Baum e eee 
non gauz befriedigen werde. Dieſe Erklärung ihrer Dienſtpflicht genügen konnten. Die Ein an N mme iſt. 2 ie ſich nicht, eine 
war nun allerdings abſolut nichtsſagend; auffallend jährig⸗Freiwilligen aus anderen Berufsklaſſen jolshe elugniß ohne 195 e Gründe auszu⸗ 
6 ; würden unter denſelben Verhältniſſen auch nur dehnen. Auch läßt die vorliegende Beſtimmung 
zum Theil von ihrer Berechtigung Gebrauch die Möglichkeit zu, daß der ermäßigte Sag — 
machen. Auch jetzt würden viele Lehrer den koſten⸗ was unzuläſſig ſein würde — dem einen Saal⸗ 
loſen einjährigen Dienſt dem einzährig⸗ freiwilligen beſizer bewilligt und dem anderen verſagt wird. 
vorziehen. Mit dem einjährigen Dienſt, wie er Die Ahndung der ſchlechten Führung eines Ver⸗ 
durch die Kabinetsordre dom 27. v. M. geſchaſſen eins aber Liegt auf anderem Gebiete, als auf dem 
iſt, iſt den Lehrern ein Privileg eingeräumt wor⸗ſſteuerlichen. 
den, das vielen den Verzicht auf den Einjährigen⸗ 
ſchein weſentlich erleichtern wird. Aber darum 
darf den Lehrern nicht verſagt werden, was allen 
andern Gebildeten gewährt wird. Es iſt deswegen 
dringend wünſchenswerth, daß die Anordnungen 
der Kabinetsordre vom 27. v. M. nach dieſer Rich⸗ 
tung ergänzt werden.“ 


der norddeutſchen Lloydſchiffe, mit der Dampf⸗ 
ſirene pfeifend und von Zeit zu Zeit mit großem 


dem Wege gehe. Dies wird wahrſcheinlich mit 
dem Zuſammenſtoß im Zuſammenhang ſtehen.“ 
Wir finden dieſe Beſchuldigung ſehr ſchwer; ſol⸗ 
chen Verdächtigungen mag vielleicht ein patriotiſcher 
Zweck zu Grunde liegen, aber wir halten ſie für 
krevelhaft und unfair.“ Soweit das amſterdamiſche 
Blatt, veſſen Ausführungen noch beigefügt werden 
mag, daß die Haltung des Kapitäns und des 
Steuermannes der „Crathie“ vor der Rotterdamer 
Behörde durchaus keine derartige iſt, daß die eben 
geſtellten Fragen in einem für ſie günſtigen Sinne 
beantwortet werden können; biefelben verweigern 
nämlich vor dem niederländiſchen Richter jede 
weitere Auskunft, drückten aber ihre Bereitwillig⸗ 
keit aus, einem engliſchen Richter Rede und Ante 
wort zu ſtehen. Es ſcheint den Vertretern des deut⸗ 


gekoſtet zu haben, zu der gegen den Kapitän der 
„Crathie“ eröffneten Verhandlung zugelaſſen zu 
werden. Indeſſen iſt ſeitens des Lloyd auf die 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 6. Februar. Der Stettiner 


Pom Untergang der „Elbe“, 


karo Stufe dae Bundſchüb⸗ rogramm Abl N bermaſchiniſt Neuſſel Feuerungsmaterial auf einem Handwagen umher 


tiſchen Zielen ſehr nahe kommendes, und faßt Seit 
wen Zielen ſehr „und faßt fein 
Urtheil in die Worte zuſammen: Was u Al: 


Öeiteinfchaft mit Böckel ihn ſchon im September 
v. J. zu überreden verſucht de ae Ae zu 


„Crathie“ nach Rotterdam zu erklären, ohne daß 


ſtrenge Unterſuchung iſt durchaus nothwendig und 
„Ein Ding wiſſen wir: es iſt die Gewohnheit 5 


Feuer leuchtend durch die Nordſee zu fliegen, 
wobei ſie erwarten, daß ihnen Jedermann aus 


Crathie“ Beſchlag gelegt worden und jo wird der 


Halle a. 8. Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Nootbaar, A, 


nicht herauskommen können, ſo⸗wird dem wider⸗ 


die Frauen und Kinder nach der Steuerbordſeite 


Ne eee 


Das Amſterdamer „Handelsblad“ äußert ſich : | 


FF 


konnte? Denn letztere, deren Feuer alsbald aus⸗ 
elöſcht wurden, konnte ſich doch nur eine ſehr 


GAREN 


Neil 


Ee 


ſchen Konſulats in Rotterdam nicht wenig Mühe a 


— 


7 


v® 


ben ſei. Das Haar ſcheint an einzelnen Stellen Berlin, 6. Februar. ziverponl, 5. Februar. Getreide. 
ausgeriſſen zu ſein; der Ernährungszuſtand muß Weizen der Mai 137,75, bis 138,25 markt. Weizen ½ d. höher, Mehl feſt, Mais 
der denkbar ſchlechteſte geweſen fein. Ueber die per Juni 138,75 per Juli 139,50. ½ d, niedriger, ruhig. — Wetter: Schön. 
Vorgänge in der Schmidt 'ſchen Wohnung wird Roggen per Mai 116,75 bis 117,00, Glasgow, 5. Februar, Nachm. Noh⸗ 
berichtet, daß die kleine Hedwig beſtändig in der 117,50 per Juni, per Juli 118,25. eiſen, (Schlußbericht.) Mixed numbers war⸗ 
Wohnung gehalten wurde und nur zweimal feit Rüböl per Mai 42,90, per Oktober 43,40. rauts 41 Sh. 2 d. N 
April v. J. auf dem Hofe geſehen worden iſt. Spiritus lolo 70er 32,80, ver Februar Newport, 5. Februar. (Anfaugs⸗Rourſe.) 
Faſt täglich iſt jämmerliches Geſchrei aus der 70er 37,20, per Mai 70er 38,30, per September Weizen per Mai 58,12. Mais per Mai 
Wohnung der Eltern gedrungen, ſo daß Mitbe⸗ 39,60. 55428 f a 
wohner ſchon längſt die Abſicht hatten, der Polizei Hafer per Mai 114,00, per Juni 114,50. Newyork, 5. Februar, Abends 6 Uhr. 
4 


mit berartigen ambulanten Kohlenhändlern die Vortrag über zwei Pyritzer Dichter. Der erſte 
größte Vorſicht zu beobachten. dieſer beiden, Kaſpar Brülow, ein Bauernsohn 
* Auf dem heutigen Wochenmarkt wurden aus Alt⸗Fallenberg bei Wartenberg, kam vor genau 

für Fleiſch folgende Preiſe erzielt: Rin d⸗ 300 Jahren nach Pyritz, um Schüler der Raths⸗ 
leiſch: Keule 1,40 Mark, Filet 1,80 Mark, ſchule zu werden. 1599 bezog er die Univerſität 
Vorderfleiſch 1,20 Mark; Schweinefleiſch: zu Frankfurt a. d. O., um Theologie zu ſtudiren, 
Kotelettes 1,50 Mark, Schinken 1,30 Mark, und er wurde dann nach vollendetem Studium 
Bauch 1,10 Mark; Kalbfleiſch: Kotelettes Schulmann. Als ſolcher wirkte er zunächſt in 
1,60 Mark, Keule 1,50 Mark, Vorderviertel Angermünde und anderen Städten, bis er 1612 
1,20 Mark, Hammelfleiſch: Kotelettes als Lehrer der Sekunda an das Gymnasium in 


— Wie wir hören, erledigte Herr Kom⸗ Gymnaſiaſten und Studenten aufgeführt. Im Kind mit einer Wichsbürſte auf den Kopf ſchlug; "en obe. 050 Ste, ohe nette Sabrt 7 Rother Winter⸗ lolo... | 58,87 | 58,00 


A eule 1,30 Mark, Vorderfleiſch 1,10 Straßburg im Elſaß berufen wurde. Sieben Anzeige zu erſtatten. Wenn die ältefte Tochter Mats per Mai 106,25, per Juni 106,25. 5. 5 
Heart; ger. 55 1,70 Mark per il. er Jahre ſpäter betraute man ihn mit der Leitung Margarethe gefragt wurde, weshalb denn ihre Petroleum per Februar 20,10. Baumwolle in Newyork 5,62 | 5,62 
Fleiſchſorten waren 10 bis 20 Pfennige billiger. dieſer Anſtalt, und er iſt dann bis an fein Lebens⸗ Schweſter nicht draußen ſpiele, antwortete fie: 9 ER, . . do. in Neworleans 5,00 | 5,00 
— Die Petitionskommiſſion des Reichstags ende als Direktor des -Gymnaftums und gleich⸗ Die ift unartig und bekommt immer Schläge.“ ondon, 6. Februar. Wetter: Froſt. Petroleum träge, Rohes. 7,00 | 7,00 
wird, wie dem Vorſitzenden Hammann vom zeitig als Profeſſor der Dichtkunſt an der dortigen Vom Vorderhauſe kann man aus der Wohnung| ĩ ĩðx7² ũ w Standard white in Newyor! 5,85 5,85 
Berliner Zweigverein des Verbandes deutſcher Univerſität thätig geweſen. Er dichtete in lakei⸗ des Maſchiniſten Porath in die Schmidtchen erlin, 6. Februar. Schluf⸗Aourſe. do. in Philadelphia .. 5,80 | 5,80 
Kriegsveteranen mitgetheilt worden iſt, niſcher Sprache. Den Stoff zu feinen Dichtungen Räume hineinſehen, und es war von hier aus —  — "OS Pipe line certificates März 102,75 102,25 
das erneute Geſuch des Verbandes um Bewilligung entnahm er theils aus der heiligen Geſchichte, bemerkt worden, daß Hedwig nicht am Mittage⸗ os. engel 1 107 20 5 Sch malz Weſtern ſteam 6,80 6,75 
eines Ehrenſoldes für diejenigen alten Krieger, theils aus der griechiſchen Mythologie, der mahl Theil nahm. In Bezug hierauf gab Mar⸗ dee. de 30% 9780 Paris rz do. Lieferung per Februar. | 6,80 | 6,75 
deren Invalidität ſich als mit dem Feldzuge in griechiſchen und der römiſchen und der neueren garethe die Auskunft, ihre Schweſter ſei magen⸗ Pont Pfandbriefe 108.00 Darliner Danpſnuhlen 115,00 Zucker Fair refining Mosco⸗ 
Ziauſammenhang ſtehend nicht ärztlich nachweiſen Geſchichte. Seine Dramen wurden in damaliger krank und dürfe nicht viel eſſen. Frau Porath 50 bc 5 8.40 Nene Hane Con page bass ER ARS 2,75 2.75 
läßt, im Plenum zur Annahme empfehlen. Zeit bald, nachdem fie gedichtet waren, von den hat auch wiederholt geſehen, daß der Vater das do Landesered B. 87 101,80 | Stettin) 69.00 Weizen behauptet, 


2 2 = . Ya dier 
merzienrath Quiſtorp heute ſchon feine erſt Jahre 1870, bei der Belagerung Straßdurgs, eine andere Zeugin will bemerkt haben, daß | tatienifge mente 8330 | „Union“, Fabrik chem. per Jebruuuntrt 57,25 | 56,50 
im Jul ili 1 Verditich u find die Erzeugniſſe feiner dichteriſchen Thätigkeit Schmidt feine Tochter gegen die Kochmaſchine ge⸗ uugar: Sademte 0. 0200 | Barker Papierſabr 100 2 ber März or 58,00 | 57,12 
gegen die Konkursverwaltung der Ritterſchaſtlichen leider bis auf wenige Werke verbrannt. — Der worfen hat. War das Kind einmal am Fenſter Bumän, 1881er am. Rente 98,50 | 4% Hab. Hop.⸗Bant⸗ per Apt . 
Privatbank im Betrage von eirca 420.000 Mark. zweite Dichter gehört der neueren Zeit au. Er ſichtbar, ſo hatte es verſchwollene Stellen im Ge⸗ Fee e e RA Ines Stett. Stabtanlhers 40 der M 58,75 57,87 
Die Ausſchüttung des Reſtes der Maſſe der hieß Auguſt Ferdinand Meyer, mit ſeinem Dichter⸗ ſicht. Als Margarethe Schmidt am 3. d. M. Nm a mort Rente 4% 8000 Ultimo⸗Kourje: Kaffee Rio Nr. 7 loo.... | 16,25 | 16,25 
Nitterſchaſtlichen Privatbank, welche erſt Ende namen Friedrich Brunold, und war ein Sohn nach ihrer Schweſter gefragt wurde, äußerte fie: | ul de nr 656 107,20 Piscenta,onmamit 206401 ber Mürz 14,45 14,50 
dieſes Jahres zu erwarten war, dürfte hierdurch | des zu Anfang dieſes Jahrhunderts an der „Ach, die iſt ja todt.“ Nun wurde der Behörde Tieritan. 6h Gelvrente 76 80 Berliner Leet Gesel se per Mai:! 1425 14,25 
ſchon Mitte dieſes Jahres erfolgen können. hieſigen Bürgerſchule amtirenden Subrektors Kenntniß von den früheren Vorgängen gegeben, | Dsterr, Banknoten 184,60 Detern eri 1440 Mehl (Spring⸗Wheat clears). 2,30 | 2,30 


Roell Banknoten Caſſa 219 80 | Dyna nite Truſt 


* In der Nähe von Langenberg wurde am Meyer. Im Jahre 1811 geboren, hat Auguſt und auf Grund dieſer Schilderungen und einer Ultimo 219 75 Lan dune eden 12750 Mais behauptet, per Februar 47.00 46,37 5 
U 


o. dp, 
Montag der G2jährige Eigenthümer Retzlaff Fervinand Meyer ſpäter als Lehrer in Joachims Beſichtigung der Leiche erfolgte die Jeſtnahme der Nena % 10e 5 per M N EN . 
aus Brachhorſt 1 5 5 . Sohne er ⸗thal in der Mark gewirkt, iſt 1879 venſionirt Eltern. Gleichzeitig wurde die Leiche zur gerichts⸗ 40 0 4% 122 5 Vea dee e 487 7700 
eee oJ[Kupfer: höchſter Preis.. | 10,00 10,00 


mordet. Der geiſteskrankte Sohn war bis worden und im vorigen Jahre dort geſtorben. Er 


ortm. Union Ft. Pr. 6% 61.60 
Weihnachten vorigen Jahres in der Irrenanſtalt hat während ſeines Lebens und Wirkens dort viel 9 


ärztlichen Feſtſtellung der Todesurſache beſchlag⸗ pr Su 05 99 naeh h 


nahmt. Die beiden andern Kinder find im Waiſen⸗ e CR 70 Rae be, kr Getreidefracht nach Liverpool. | 1,75 1,75 


u Lauenburg untergebracht, von wo ihn die An⸗ Kummer, Noth und Entbehrung zu erdulden ge⸗ hauſe untergebracht worden.“ e Chicago, 5. i 
ren ot a Warnung abholten. habt. Meyer, oder wie er ſich nannte, Friedrich Die „National- Zeitung“ bemerkt dazu: „Man Feteszönrg iu en 21 30 denberden d 4980 hieago, 5. Februar. 5 4. 
Deer Irrſinnige ſcheint zu Hauſe Anfälle von Tob⸗ Brunold, war ein fruchtbarer und überaus viel⸗ wird vorſtehenden Bericht nicht leſen, ohne das London kurz D 1 EugembPrince-pencibahn 160 30[ Weizen beh., per Februar.. 5050 49,62 
ſcht gehabt zu haben, denn es wurde im Dorſe ſeitiger Schriftſteller und Dichter. Zwei ihn tiefſte Befremden darüber zu empfinden, daß in N Wenden Schuch do. per Mai... 6538,62 52,750 


198 1 en bei 1 7 — 1 5 er regel⸗ Se 
mäßig die Aufforderung erſcheint „Gedenket der Paris, 5. „ Nachmittage. (S 2 
darbenden Vögel“, und in der die Thierſchutz⸗ Se 5 Fest. e ee e 


charakteriſirende Züge, die in ſeinen Schriften 
immer wiederkehreu, wurden durch Wiedergabe 
einzelner Stellen aus ſeinen Erzählungen den 


erzählt, daß er Mutter und Schweſter ſchlage. 
Am Montag entfernte der junge R. fi) von Haufe 
und auf Zureden der Mutter fuhr der Vater ihm 


Mais behauptet, per Februar 41,37 40,50% 
Pork per Februar .. 9,75 9,6 


Ä 17 ; ö Speck ſhort elea, A BE 
nach, um ibm zurückzuholen. Kurz vor zahlreich erſchienenen Zuhörern vorgeführt. Zum vereine ihre Stimmen erheben, um für rückſichts⸗ 5. 4. peck ſhort clear nom nom 
Langenberg trafen Vater und Sohn zuſammen Schluß las der Herr Vortragende das von Meyer volle Behandlung von Hunden und Pferden zu 300 amortiſirb. dtente .. 161,40 | 101,45 bert N 
und es mag zu einem Wortwechſel gekommen ſein, verfaßte, vielfach bekannte Lied „Das Grab anf plaidiren, ſo wenig thatkräftiges Eingreifen für Seen 5 103.27 ¼½ 103,20 Woll erichte. N 
möglicherweiſe handelt es ſich auch um einen der Haide vor. Kinder zu finden iſt, die von ihren Angehörigen 97 1 r 87.70 He London, 5. Februar. Wollauktion. Schluß, 
AUuberfall. Jedenfalls fteht feſt, daß der Irrſinnie Greifswald, 5. Februar. Der Direktor ſchlimmer behandelt werden „wie ein Hund“. Es 4% Riſſen de 18899 1920 102 10 4 Stetig. Auſtraliſche greaſy und Merino ſuperior 
eine Eiſenſtange bei ſich trug, mit der er dem des ſtädtiſchen Gymnasiums, Herr Dr. Stein⸗ iſt nicht der erſte und nicht der zehnte Fall, ſon⸗ 4% Ruſſen de 1894. 65.70 65.60 (combig pari bis ½ über vorige Auktion. 
Vater mehrere Schläge auf den Kopf verſetzte, hauſen, hakte geſtern Nachmittag das bedauerns⸗ dern es laſſen ſich endloſe Vorfälle feſtſtellen, in / Ruſſen de 1891ũ11 1045 925 1 
5 die den Tod des R. zur Folge hatten. Der Mör⸗ werthe Unglück, in der Fleiſcherſtraße auszugleiten, denen „die Mitbewohner es bei der Abſicht, die 4% units. Egypt. EN — . Rz ; a 
8 der wurde bald darauf dingfeſt gemacht und dem 8 0 und ſich dabei den Knöchel des einen Polizei zu verſtändigen“, bewenden ließen, bis es 4¾ Spanier äußere Anleihe . 75,37 75,12 Waſſerſtand. 4 


Fußes gerade im Gelenk zu brechen. Der Verun⸗ zu ſpät war. Als das Dienſtmädchen des Ger⸗ Convert. Türken 26,60 26,67 ½ 
glückte wurde ſofort in die Wohnung des Herrn 
Geheimen Juſtizraths Profeſſor Dr. Bierling, 


vor deſſen Thür das Unglück geſchehen war, 


Irrenhauſe wieder zugeführt. 3 
* Seit dem 3. Januar wirt die 15 Jahre 
alte Tochter Henriette des Statthalters Opper⸗ 
mann auf Schlangenhorſt bei Naſſenheide ver⸗ 


Stettin, 6. Februar. Im Revier 18 Ju 
1 ol = 5,67 Mieter. 


lach ſchen Ehepaares in Erfurt todt war, meldeten Türkiſche Loofe ..... 5 127,09 | 127,40 ne 
ſich Dutzende von Zeugen; jetzt, wo die kleine #/o brivil. Türk.⸗Obligationen 497,00 | 496,25 . 
Schmidt tobt iſt, liegen Berge von Belaſtungs⸗ geanaeien e 81750 | 817,50 
material vor. Warum ließen es die Zeugen. der Soubarden nnenn nee. 238,75 | . 


oe 


Amtlicher Dftfee-Cisberiht 


ißt. Das Mädchen ift in Geſellſchaft eines geſchafft. ma \ n es ! an : . . ; g 
eee Tage g een aueh Name Dramburg, 5. Februar. Ein beklagens⸗ Miphandlungen bei der Abſicht einzuſchreiten be⸗ 1 7 25 ee N N. 151000 900 des Bie eee II. zu Stettin für den 3 
Wilhelm Ebel geſehen worden und glaubt man, werther Unglücksfall wird von den Schönwalder wenden? Man kaun ſich wohl denken, daß fie bes Depeere f. 151225. e 4 8 520.00 | 516.00 Memel: Ci Jebruar, 8 Uhr Morgens. 3 

5 daß Beide ſich nach Stettin gewandt haben. Kolonien gemeldet: Der Koloniſt Strey daſelbſt fürchteten, mit brutalen Hausbewohnern in Kon⸗ Credit fou eier 910,00 911,00 N15 e : infahrt bis zum Lootſenhafen eisfrei. 
2 — Ein Minderjähriger, der ohne war am Sonnabend mit einem Schlitten nach flikt zu gerathen; vielleicht haben auch die Er⸗ Huanchaca 3 162,00 | 163,00 dden: Haſen ſtarke Eisdecke. 0 


Labes gefahren, um Futtervorräthe, Rapskuchen ꝛc. kenntniſſe der Gerichte, die ja bei ſolchen Fällen Mieridional⸗Aktien 635,00 | 633,00 


die vorſchriſtsmäßige vormundſchaftliche Erlaubniß Pillau: Einfahrt eisfrei, Sa leicht paſſirbare 


in einen gaden ein kaufmänniſches daſelbſt einzukaufen. Auf der Heimfahrt benutzte leider ſehr milde auszufallen pflegen und oft an⸗ Nio Tinte⸗ aktien 342,50 | 348,75 Eisdecke, Haff feſte Eisdecke. 0 
E 8 eſch ü 91 75 15 9955 iſt „ih einem chen er, um ſich den Weg zu kürzen, einen Richtweg, nehmen, daß das „Züchtigungsrecht“ nicht über⸗ Du en ·—7* 3166,00. 3179.00 Neufahrwaſſer: Hafenkanal Schlammeis, Dan⸗ 
Dies Neichsgerichts, 4. Straſſenats, vom 2. Okto- welcher im Winter wenig befahren wird und in ſchritten worden iſt, wenn den Zeugen über die z de Prag.. 66500 890 zig mit Hülſe von Eisbrechern zu erreichen. 
ber 1894, im Gebiet des Preuß. Allg. Landrechts Folge der Schneeverwehungen mehrere Uneben⸗ Züchtigung ſchon die Haare zu Berge geſtanden Tapacs Otta e 486.00 Oxhöft: See Schlammeis, Putziger Wiek feſtes 

f heiten zeigte. Beim Paſſiren einer abſchüſſigen ; Eis. 


haben, nicht dazu angeſpornt, ſich ſelbſt Un⸗ z F deutſcke läge 3 M. f 43700 5 

annehmlichkeiten ausſetzen, wenn nicht einmal Wege 5 279 155 um = en 

die feſte Ueberzeugung vorlag, daß da⸗ Chegue auf Bomben ........ 295,19½ 25 18½ 

durch genützt werden würde. Um ſo mehr Wechſel Amſterdam k. 206,18 | 206,18 
en 


wegen Betrugs zu beſtraſen, wenn er den bei 
k ihm zur Entgegennahme von zu kreditirenden 
F Wagrenbeſtellungen erſcheinenden Geſchäftsreiſenden 
ſeine Minderjährigkeit verſchweigt und in dieſer 


Kolberg: Hafengebiet leichtes Treibeis, See 
leichtes Schlammeis. 9 
Swinemünde: Fahrwaſſer bis zur Rhede eis⸗ 


= 


Stelle kurz vor dem Gehöft des Heimkehrenden 
ſchlug der Schlitten um, wobei das Pferd ſo tief 
in den Schnee gerieth, daß es ſtecken blieb. Kurze 


"9 
B 


i ſie ahlen. Zeit nach dem Unfall kam ein Hütejunge des iſt in einer Stadt, die wie Berlin auf Wien tete. 200,62 | 200,62 frei, in See nur Eis. 1 
5 er ee Einen Weges gegangen, welcher durch das heftig im allen Gebieten des Wohlthuns und des Helfens 1 k.. 450,50 449,50 [Greifswalder Die; Soweit ſichtbar Schlamm ⸗ 
RNaum, der zum dauernden Aufent⸗ Schnee arbeitende Pferd auf dos Fuhrwerk, auf, führend ist, die Gründung eines Kinder f 75 erkenne: en 900 05 Eis. ne 3 
halt von Menfhen nicht benutzt werden merkſam wurde und ſchleunigſt Leute aus der |icußbereins motäwennig. Er würde ſich der Portugieſen „ Thieſſow: In See ſiarkes Treibeis, Greifswalder 
darf, ausdrücklich als einen zum dauernden Aufent⸗ Nachbarſcpaft zur Hülfeleiſtung herbeirief. Die⸗ armen Kleinen anzunehmen haben, die bis Portugieſiſche Tabalsobligg. 45000 440,00 Bodden feſtes Gs. 5 2 
| halt von Menſchen nicht geeigneten Raum ver⸗ ſelben verfuchten das Fuhrwerk wieder flott zu in die ſpäte Nacht hinaus müſſen auf die Straße, rintoistont 1 187 Arkona: es aer Küſte und in der Trom⸗ 
miethet, fo iſt er, nach einem Urtheil des Ober⸗ machen. Beim Aufheben des Schlittens fanden um mit Streichhölzern ꝛc. zu handeln und die 333 . 


N die ren . Ba „ Aammeis. in See kein is 
mit = und Seele ea A 9 5 Poſen, 5. ö bei ar. € biene be (de ichtbar. 8 
man ſich zu wenden haben, wenn e ſo entſetz⸗ „de : 
licher Nißhandlungen bekannt werden. Er hätte Faß 50er 49,30, do. lolo ohne Faß 70er 29,80. 
einzugreifen, wo die Kinder von Verbrechern von Matter. — Wetter: Kalt. e 5 
denſelben zum Diebſtahl abgerichtet werden. Un⸗ Hamburg, 5. Februar, Nachmittagd 
endlich groß iſt das Gebiet, auf dem er ſich be⸗ Uhr. Fafſee. (Nachmittagsbericht.) Good 
thätigen könnte. An einen ſolchen Verein, dem es average Santos per März 77,00, per Mai 76,00, 
nicht ſchwer ſallen wird, offizielle Unterſtützung zu per September 75,00, per Dezember 72,75. 
finden, die es ihm geſtattet, da einzugreifen, wo Behauptet. ; 

der Einzelne Gründe hat, ſich zurückzuhalten, ſehlt! Damburg, 5. Februar, Nachmittags 3 
es in Berlin. Jeder neue Vorfall, wie der heute ihr. Zuckermarkt. (Schlußbericht.) Nüben⸗ 
gemeldete, enthält eine dringende Mahnung, damit Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 Prozent 
nicht zu warten. Vielleicht iſt hier ein neues und endement, neue Uſance frei an Bord Ham⸗ 
dankbares Arbeitsgebiet für die Geſellſchaft für burg, per Februar 9,25, per März 9,20, per Mai 
ethiſche Kultur.“ 9,37 ½, per Auguſt 9,57 ½. Stetig. 

Breslau, 5. Februar. Die Schlußabrech Wremen, 5. Februar. (Börſen⸗Schluß⸗ 
nung für das achte deutſche Turnfeſt ergiebt au bericht.) MNaffinirtes Petroleum. (Offtzielle 
Einnahmen 153 507 Marl, an Ausgaben 179 734. Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) Stetig. 
Das Defizit betrügt ſomit 26227 Mark. Dieſer Loko 5,40 B. — Baumwolle ruhig. 
Fehlbetrag wird ſich durch ausſtehende Einnahmen Amſter dam, 5. Februar. Zava⸗Kaffee 
des Preßausſchuſſes auf etwa 25000 Mark ver⸗ good ordinary 54,50. 
ringern. Dieſen Betrag deckt der Präzipualbeitvag| _, Auiſter dam, 5. Februar. Baucazinn 
der Stadt Breslau zum Garantiefonds, ſo daß 36,50. 
die übrigen Zeichner von letzterem nichts zu zah⸗ Auſterdam, 5. Februar, Nachmittags. 
len brauchen. . Getreidemarkt. Weizen auf Termine 

Malchow i. Meckl., 5. Februar. Das ſtetig, per März 127,00, per Mai 129,00. 
kürzlich erbaute Schloß des Herrn v. Flotow⸗ Roggen loko —, do. auf Termine behauptet, 
Wahlow ſteht in Flammen. per März 91,00, per Mai 94,00, per Oktober 

— Aus Temes var wird der „N. Fr. Pr.“ vom 28,00. Rüböl loko ——, per Mai —,—, per 
dl. Januarz gemeldet: In Groß⸗Kikinda auf Herbſt —,—. 8 f 
dem Marttplatze zeigt ſich gegenwärtig die Koczkaſche Antwerpen, 5. Februar. Getreide ⸗ 
Menagerie, deren gechte „Attraktion“ „Die markt. Weizen ruhig. Roggen ruhig. 
Klabriaspartie im Löwenkäfig“ bildet. Als geſtern ODafer behauptet. Gerſte ruhig. f 
die drei Wärter, die als Kartenſpieler zu fungi⸗ Antwerpen, 5. Februar, Nachm. 2 Uhr 
ren haben, vor der Fütterung im Käfig ihre — Minuten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ 
Plätze einnahmen, ſchlug plotzlich einer der Bericht.) Rafflutetes Type weiß tofo 14.50 bez. 
Löwen ſeine Krallen in das Bein der Thier⸗ u. B., per Februar 14.50 B., per Februar⸗März 
bändigerin, unter deren Auſſicht dieſe Nummer 14.50 B., per September⸗Dezember 5.00 B. 
des Programms zur Darſtellung gelangen ſollte. — Feſt. 13 
Der andere Löwe erfaßte die Thierbändigerin Poris, 5. Februar, Nachm. Gekretde⸗ 
brüllend bei der Hand. Die Spieler konnten ſich markt. (Schlußbericht.) Weizen fell, per 
retten. Es gelang, durch Schüſſe und durch Februar 18,90, per März 19,00, per März⸗Juni 
Locken mit Fleiſchſtücken die Beſtien von dem be⸗ 19,05, per Mai⸗Auguſt 19,15. Roggen 
wußtloſen Opfer zu trennen. Im überfüllten ruhig, per Februar 11,50, per Mai⸗Auguſt 11,75. 
Zirkus rief die Schreckensſceue große Panit her⸗ Diehl feſt, per Februar 42,50, per März 
vor. Die Thierbändigerin liegt im Sterben. 42,70, per März⸗Juni 42,85, per Mai⸗Auguſt 

2 trans Deren | 2 43,20. Rüböl behauptet, per Februar 53,50, per 
CCC ATT. 1 65 e er t per 

= ai⸗Auguſt 48,25. piritus ruhig, per 
Börſen⸗Berichte. Februar 33,00, per März 33,00, per März⸗April 


Verwaltungsgerichts, 4. Senats, vom 27. Juni ſie zu ihrem Entſetzen, unter Futtervorräthen ver⸗ 
1894, or ele Vertragsvereinbarung nicht der] graben, das Antlig in den Schnee gedrückt, den 
Verantworllichkeit der Polizeibehörde gegenüber lebloſen Körper des Strey. Beim Umdrehen 

enthoben, darüber zu wachen und dahin zu röchelte derſelbe noch einmal leiſe auf. Die ſofort 
wirken, daß der Miether auch thatſächlich den angeſtellten Wiederbelebungsverſuche blieben leider 

Raum zu dauerndem Auſenhalt nicht benutzt. erfolglos. Der Verunglückte, welcher ſich unter 

Benutzt der Miether dieſen Raum als Wohnraum, der auf ihn gefallenen Lat nicht herausarbeiten 

fo hat der Eigenthümer entweder polizeiliche Hülfe konnte, iſt unzweifelhaft erſtickt. Er hinterläßt 

gegen den renitenten Miether in Auſpruch zu Frau und Kinder. 

Melt petra 1 a we luden . —L? 
Miethsvertrags miſſion) zu beantragen. Unten — ae 

läßt dagegen der 9 auf Einhaltung 5 Kunſt und Literatur. 

der polizeilichen Vorſchriſten ſeitens des Mietbers Die von dem kaiſerlichen archälogiſchen Inſtitut 

mitzuwirken, ſo iſt die Polizeibehörde befugt, an auf Veranlaſſung und unter Leitung des erſten 

den Hauseigenthümer das mit Strafandrohung Sekretärs, Herrn Profeſſor Dörpfeld, unternommene 
verknüpfte polizeiliche Verbot zu richten, den Ausgrabungim Weſtender Akropolis 

Raum zu dauerndem Aufenthalt von Menſchenſz u Athen hat, ſeitdem ihre Fortſetzung durch 

zu benutzen oder zu vermiethen. Gaben von Freunden der Sache in Deutſchlaud 

„q„7„„ßĩĩẽ;Bůq˙ ͤ » - rrmoglicht iſt, zu einem erſten in ſich abgeſchloſſenen 

N J Einzelergebniß geführt. Schon im Jahre 1893 
Konzert. a 5 7 Weh a Bezirk theil⸗ 
Das geſtrige Benefiz⸗Konzert des Herrn] weite anſgedeckt und Weihgeſcheuke in ihm gefun⸗ 

Rapeiimeiftee Offenet hal leer nicht 15 ſe den, welche keinen Zweifel darüber ließen, daß das 

zahlreichen Beſuch gefunden, wie demſelben wohl Heiligthum dem Asklepios geweiht war. Dieſe 

zu wünſchen geweſen wäre, im übrigen dürften Funde waren in den Mittheilungen“ des athe⸗ 
dem geſchätzten Orcheſterdirigenten die darge⸗ niſchen Inſtituts von Herrn Dr. Alfred Körte er⸗ 
brachten Ovationen und die ſchönen Blumen⸗ und läutert und hatten zu dem Schluß geführt, daß 

Kranzſpenden von neuem ein Beweis dafür ge⸗ das Heiligtbum neben und zeitlich vor dem 

weſen ſein, wie ſehr man ſeine erfolgreiche Wirk) Asklepios einem Heros geweiht geweſen ſei, über 

ſamkeit hier zu ſchätzen weiß. Eröffnet wurde das deſſen Benennung eine Fortſetzung der Ausgrabun⸗ 

Konzert mit einer klangſchönen Sinfonie von gen Aufklärung bringen möchte. Dieſe Voraus- 
Suvendſen, deren intereſſante Tongebilde unter der ſetzung hat ſich jetzt beſtätigt. Bei der vollſtändigen 

fein abgewogenen Direktion des Herrn Offeney Auſdeckung des heiligen Bezirls haben ſich In⸗ 

vortrefflich zur Geltung kamen; namentlich war ſchriften geſunden, darunter eine Weihinſchrift an 
der dritte Theil von ausgezeichneter Wirkung. Asklepios Amynos und eine Urkunde der Orgeonen 

Eine recht anſprechende Ausführung fand auch der des Amynos, des Asklepios und des Dexion. 

„Taucher“, ein größeres dramatiſches Tongemälde Wie die Juſchriſt berichtet, war dieſe Urkunde 

nach dem Text von Schiller, der von Über muſi⸗ in zwei Exemplaren in Marmor ausgefertigt, von 

kaliſch illuſtrirt worden iſt; den verbindenden Text denen eines im Heiligthume des Amyuos und 
ſprach Herr Kröger und wußte derſelbe durch ſein Asklepios, das andere in dem des Dexion aufge⸗ 
ſympathiſches Organ und feine ſchwungvolle ſtellt werden ſollte. Das erſte dieſer beiden Exem⸗ 

Dellamation dem Ganzen, das in der Muſik nichts plare wird das gefundene fein, und man darf an 

Hervorragendes bietet, eine wirkſame dramatiſche nehmen, daß Amhuos der Name des Heros iſt, 
Steigerung zu verleihen. Den Abſchluß der welcher vor dem Hinzutreten des Asklepiosdienſtes 

orcheſtralen Spenden bot die ſtimmungsvolle an der ausgegrabenen Stelle feinen Sitz hatte. 

Beethovenſche Leonoren⸗OQuverture Nr. 2. Die Man kann alſo das Heiligthum zum Unterſchieve 

Kapelle, welche den ganzen Abend Treffliches von dem ſchon länger bekannten des Asklepios im 

leiſtete, ließ auch dieſer Tondichtung eine Aus⸗ Süden der Akropolis etwa als das Amyueion be⸗ 

führung angedeihen, die einen ſehr günſtigen Ein⸗ ee e ganz gen e 

druck hinterließ. Ju Athen. Bemertenswerth i Stettin, 6. Februar. 3. 13 32,15. — x 

Für den gefanglichen Theil des Programms auch das in der Inſchriſt erwähnte, an anderen Wetter: Klar. Nenerattz 8 7 Grad 9085 per Mai⸗ August 32,75 Wetter 
war Frl. Tilly Brehmer in Anſpruch genommen. Stelle zu ſuchende Heiligthum des Dexion, ſchon Reaumur. Nachts — 13 Grad Reaumur. Baro⸗ Paris, 5. Februar, Nachmittags. Roh 

Die junge Dame verfügt über keine allzugroße, inſoſern, als bereits überliefert war, daß der l 

aber ſonſt anſprechende Stimme, die namentlich Dichter Sophokles nach feinem Tode Heroenkultus 

im Piano ſich günſtig präſentirt und in Liedern, in Athen unter dem Namen Dexion erhielt. Die 

die der Eigenart der Sängerin beſonders ent⸗ Ausgrabung wird fortgeſetzt. c 
ſprechen, 905 Aut tn Sr 955 An ä . 
das ſchöne Hildachſche Lied „Der Frühling iſt da“, ET g a 

das freilich im Tempo etwas friſcher hätte ſein Gerichts⸗Zeitung. 

können, recht hübſch; ebenſo zündete „Niemand Antwerpen, 5. Februar. Die verurtheilte 
hats geſehn“ von Löwe ſehr. In den übrigen Giftmiſcherin Joniaux machte einen Selbſtmord⸗ 

Vorträgen, die ſich auf Lieder von Franz, Ries, verſuch im Gefängniß, indem fie ſich mit ihrem 
Sucher und Meyer⸗Helmund erſtreckten, machte Halstuche zu erwürgen ſuchte. Die Nonne, 
ſicch des öfteren ein Tremoliren geltend, das die welche die Giſtmiſcherin pflegt, vereitelte den 
Wirkung etwas abſchwächte. Die Begleitung Selbstmord. 

der Geſänge führte Herr Grau mit bekanntem E 


Wittower Pr. Jaus: Nord⸗Libben Schlamm 
eis, Revier feſte Eisdecke. > 
Barhöft: In See Schlammeis, Einfahrt feſte 
Eisdecke. - ö 
Darßerort: Kein Eis ſichtbar. 8 j 
Warnemünde: See und Hafen eisfrei. Warnow⸗ 
„Revier feſte Eisdecke. f je 
Wismar: Feſtes Eis bis Linie Wiſchendorf⸗ 
Wangerſche Bake, außerhalb Treibeis, Dampfer 
können nur mit Hülfe einkommen. = 
Travemünde: Hafen und See Schlammeis, 
Revier ſtarkes Eis. Dampſſchifffahrt unbe- 
hindert. \ ! 
Marienleuchte: Fehmarn⸗Belt eisfrei, Sund 
„Treibeis, bis zur Stromkante feites Eis. 2 
Kiel: Föhrde bis außerhalb Laboe dichtes Eis 
mit ſchwer paſſirbarer Fahrrinne. 2 
Nord⸗Oſtſee⸗Kanal: Starkes Eis, Schifffahrt 
eingeſtellt. Untereider nicht paſſirbar. 4 
Schleimünde: See eisfrei, Schlei: Eisdecke, bis 
Kappeln paſſirbar. Bi; 
Flensburg: Föhrde mit Eis bedeckt, Fahrrinne 
für Dampfer. ; 1 
Apenrade: Föhrde eisfrei, Hafen Eisdecke, 
Schifffahrt unbehindert. J 
Aröſund: Soweit ſichtbar im ganzen Belt 
feſte Eisdecke, Großer Belt Treibeis. Oſtſee 


eisfrei. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 

Berlin, 6. Februar. Der Kaiſer wird am 
15. d. Mts. der Vereidigung der Marinerekruten 
in Wilhelmshafen beiwohnen. 55 

Wie die „Berl. Neueſt. Nachr.“ hören, iſt 
von der Einbringung des bekannten Antrages 
Kanitz mit Rückſicht auf die bevorſtehenden Ver⸗ 
handlungen des Staatsraths zunächſt Abſtand ger” 
nommen worden. 5 

Die Ankunft des Gouverneurs von Oſtafrikg, 
Freiherrn von Scheele, ſteht unmittelbar bevor. 
Wie es heißt, ſoll er durch Major von Wiljmanı 
erſetzt werden. a 
Peſt, 6. Februar. Im Prozeß bezüglich Ver⸗ 
öffentlichung geſtohlener Amtsdepeſchen aus dem 
ungariſchen Ackerbauminiſterium wurde der Abge? 
ordnete und ehemalige Chefredakteur des „Peſtt 
Naplo“, Kolonel Aprany, wegen Gewaltthätigkeit | 


gegen die Behörde zu 8 Monaten Kerker verurtheilt, 
Der Beamte Oszby erhielt wegen Beſtechung 6 
Monate Kerker, die Redakteure des Blattes wur⸗ 
den freigeſprochen. ö 
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künſtleriſchen Geſchick aus. FCFTFTCTCVCTPTPPPPPPP zucker leto 9,25, ruhig. Centrifugal ie Erklärung R ie Kol 
n 1 2 2 „20, . g Raynals hat auf die K 
— ̃ ͤ— — Vermiſchte Nachrichten. Ku döt ohne Handelt. Cuba ——. miſſion einen großen Eindruck gemacht. 
Berlin, 6. Februar. Entmenſchte Eltern, die ee feiter, Termine ohne Handel, London, 5. Februar. Kupfer, Chill] Die Kommiſſion wird den ehemaligen MD" 
Aus den Provinzen. ige fünfjähriges Kind fortgefegt fo mißhandelt ber 100 Yiter & 100 Prozeut lolo 70er 31,6 bez. good ordinary brands 40 ir. 5 St. — d. ren Vizepräſidenten der Panama⸗Unterſuhungs⸗ 
Stargard, 6. Februar. Ueber das Ver⸗ haben, daß es der schrecklichen Behandlung er⸗ W ohne Handel, Zinn (Straits) 60 Kir. — Sh. — a, Zini Kommiſſion Clauſelle zum Ehrenpräſidenlen er⸗ N 
mögen der Ehefrau des Handels manns Wolff, legen iſt, der Töpfer Schmidt, Huſſitenſtraße 59, e = Nichts. 14 Lſtr. 2 Sh. 6 d. Blei 9 fir. 15 Sh. nennen. EB 
Franziska geb. Burchardy hierſelbſt, ift das Kon⸗ und feine Frau, find geſtern verhaftet worden. and mark t. — d. Roheiſen. Mixed numbers warrants Monte Carlo, 6. Februar. In Folge der 


klursverſahren eröffnet. Verwalter der Maſſe iſt Das Kind ſtarb in der Nacht zum Sonntag. Es ſoll 
Kaufmann W. Piaſchewski. Anmeldefriſt: 11. März. wird darüber berichtet: . x 2 
Pyritz, 5. Februar. Herr Oberpfarrer Berg „Die Leiche zeigte eine braune und blaue ſen — Hen 1,50— 2,00. Stroh 22—24. 40,12, per drei Monat 40,50. 5 
hielt geſtern Abend zum Beſten der Kaſſe des Färbung, und ein Theil ſieht aus, als ob das Kartoffeln 40—45. Hull, 5. Februar. Getreidemarkt. 
Guſtav Adolf⸗Frauenvereins einen hochintereſſanten] Kind auf einen glühenden Gegenſtand geſetzt wor⸗ 5 — — Weizen ½ Sh. niedriger. — Wetter; Froſt. 


1 


ade en a u Tee EN * — x 2 57 Ne s 2 fe £ } 


